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Jahreslosung 2012

„Meine KRAFT ist in den

SCHWACHEN mächtig.“
                                        2. Korinther 12,9
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„Der Maulwurf
Grabowski“
Kinder-Theater

im Gemeindesaal
„Gabis Umwelt-Kinder-Theater“ präsentierte im
Gemeindesaal das Kinderstück „Der Maulwurf
Grabowski“, nach dem bekannten Bilderbuch von
Luis Murschetz.

Mit diesem Stück soll den kleinen Zuschauern
Umweltbewusstsein vermittelt werden und spie-
lerisch über das teilweise gefahrenreiche Leben
der Tiere informieren.

Unsere Kindergartenkinder konnten miterleben,
wie der kleine Wühler seine Wohnung wegen ei-
ner Baustelle verliert. Gebannt verfolgten die jun-
gen Zuschauer, wie Grabowski auf der Suche nach
einer neuen Heimat viele Abenteuer erlebt. Fotos: Schuster



AUF EIN WORT...

Liebe Leserinnen und Leser!

Mit aller Macht bahnt sich die kleine Pflanze ihren Weg durch den Asphalt.
Eine schier unglaubliche Energie scheint hinter diesem Ereignis zu stecken.
Und doch sind es nur ein wenig Wärme und Wasser, mit deren Hilfe ein
kleines Samenkorn diese grandiose Leistung vollbringt.

„Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.“
Die Jahreslosung 2012 lenkt die Gedanken in eine ganz andere Richtung.
Es ist nicht eine unbestimmte Größe, die der Schöpfung Kraft gibt. Nein, es ist der Schöpfer selbst,
der diese Energie ins Leben ruft. Gottes Kraft steckt im winzigen Samenkorn.

Die Kraft des Schöpfers im schwachen Geschöpf: Oft genug müssen wir mit unserer eigenen Ohn-
macht und Schwachheit kämpfen, fühlen uns hilflos und ausgeliefert: „ Was kann ich denn mit meinen
schwachen Kräften schon machen gegen die soziale Ungerechtigkeit, die Umweltzerstörung, die Armut
um mich herum, oder gegen Krankheit, Leid und Tod mitten in meinem Leben?

Jesus Christus spricht:„Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.“
Mit seinem Wort stellt Jesus seine Kraft, sein „Dennoch des Glaubens“ an die Seite unserer
Schwachheit. Allem Augenschein zum Trotz schenkt Gott uns Zukunft. Er begleitet uns und nimmt uns
mit auf den Weg durchs neue Jahr. Seine Kraft ist da, wo unsere Kräfte nicht ausreichen. Gott schafft
es, dass Härte aufgebrochen werden kann. Er schafft es, dass Macht und Gewalt nicht das letzte Wort
haben, sondern Liebe und Versöhnung. Am Kreuz hat Jesus den Beweis dafür angetreten: Dort, wo die
Ohnmacht am größten war, hat die Macht Gottes ihre ganze Stärke bewiesen.

Jesus Christus spricht: „Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.“
Mit „seiner Kraft“ an der Seite durchs neue Jahr, die die Glaubenspflanze in uns aufblühen lässt und
alle Ohnmacht und Schwachheiten durchbricht: Das wünsche ich Ihnen in Jesu Namen,

Ihr Pfarrer Gunther Nagel

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen den

Geburtstagkindern alles Gute und Gottes Segen!

Im  Februar:
70 J.: Michael Pelger, Emil Martin,

Sigrid Conrad
75 J.: Hermann Scharies, Anita Oberbauer
82 J.: Alma Timschin, Anna Müller
83 J.: Emma Kraus
84 J.: Erika Gröschel, Gerda Gehrke
85 J.: Anna Lehnert, Susana Grözer, Karl Bauer
86 J.: Sara Demeter
87 J.: Wolfgang Göthel
88 J.: Katharina Theuerkauf
90 J.: Heinz Just

Im März:
70 J.: Hannelore Binder
75 J.: Gisela von Wedelstädt,

Margaretha Lippert, Brigitte Schwärzer
81 J.: Hans-Joachim John
82 J.: Gerd Hüfner, Johanna Riedel-Hüfner
84 J.: Johann Schenn, Luise Werner
85 J.: Erna Föll, Sieglinde Kostorz,

Elfriede Harvolk
87 J.:   Helmut Sperling
89 J.:   Erwin Köhler
92 J.:   Herbert Schneider



Die evangelische Kir-
chengemeinde St. Lukas
trauert um
Jürgen Schön.

Lange Jahre war Jürgen
Schön im Kirchenvor-
stand von St. Lukas.
Er setzte sich besonders
für die Belange in Großmehring ein.

Seinem Engagement ist es hauptsächlich zu
verdanken, dass die evangelischen Christ-
innen und Christen in Großmehring beim da-
maligen Bau der Nibelungenhalle einen Be-
gegnungsraum erhielten. Die Ökumene lag
ihm auch sehr am Herzen. In Gesprächen mit
Monsignore Albert Wotruba von der katho-
lischen Kirche eröffnete sich die Möglichkeit
in St. Michael regelmäßige Gottesdienste zu
feiern.
Jürgen Schön gestaltete und prägte  kirchli-
ches Gemeindeleben in Großmehring und auch
darüber hinaus. Mit ihm verliert die Kirchen-
gemeinde einen Menschen, der mit seiner di-
rekten Art für „Evangelisch sein“ eintrat.

Jürgen Schön

„HÖR MAL GOTT“ unter diesem Motto stand der  Dekanatskinderbibeltag im Dezember in der
„FRONTE“ in Ingolstadt. Mit großer Begeisterung waren auch zahlreiche Kinder aus unserem Gemein-
debereich dabei.                   Foto: Schuster

Getauft wurden:
Amelie Poplacean  /  Anton Stabel

Beigesetzt wurden:
Karl-Heinz Rekemeyer, 83 J.
Anita Sturm, 49 J.  / Hadria Horsch, 73 J.
Jürgen Schön, 68 J. / Alma Kappen, 75 J.

ÖKUMENISCHE BIBELABENDE
Pfarrverbund Ingolstadt Nord-Ost

  Donnerstag, 9. Feb. um 19.30 Uhr
Gemeindesaal St. Lukas
Psalm 103: „Die Barmherzigkeit Gottes“ –
ein Lobpsalm
Referent: Pfarrer Stefan  Köglmeier

  Mittwoch, 7. März um 20 Uhr
Pfarrheim St. Josef, an der Schillerstaße
Psalm 51: „Ich bringe meine Schuld und
mein ganzes Leben vor Gott“
Referent: Pfarrer Dr. Josef Schierl

  Montag, 2. April  um 19.30 Uhr
Gemeindehaus St. Paulus, Th.-Heuss-Str. 40
Psalm 71: „ Gott – die Zuflucht bis ins Alter“
Referent: Pfarrer Dr. Jürgen Habermann

Die letzten drei Bibelabende sind im April, Mai
und Juni. Die genaue Termine finden Sie im
nächsten Gemeindebrief April/Mai.



LUKASKIRCHE

Februar 2012

SO  05. 09:00 Abendmahl Pfr. Nagel
SO  12. 10:15 Pfr. Köglmeier
SO  19. 10:15 Abendmahl Pfr. Köglmeier
SO  26. 10:15 Lektor Greth
Weitere Gottesdienste:

SO  19. 10.15 Kindergottesdienst

März 2012

SO  04. 09:00 Abendmahl Pfr. Köglmeier
SO  11. 10:15 Pfr. Nagel
SO  18. 10:15 Abendmahl Pfr. Köglmeier
SO  25. 10:15 Lektor Greth
Weitere Gottesdienste:

SO  19. 10:15 Kindergottesdienst

ST. MICHAEL Großmehring
Februar 2012

SO  05. 10:15 Abendmahl Pfr. Nagel
SO  19. 09:00 Pfr. Köglmeier
Weitere Gottesdienste:

FR  24. 19:30 Ökum. Taizegebet
SO  26. 18:30 Abendgottesdienst Lektor Greth

März 2012

SO  04. 10:15 Abendmahl Pfr. Köglmeier
SO  18. 09:00 Pfr. Köglmeier
Weitere Gottesdienste:

FR  23 09:30 Ökum. Taizégebet
SO  25. 18.30 Abendgottesdienst Lektor Greth

St. Lukas:
Montagsmütter:
06.02., 20.02., 5.03. und 19.03.
jeweils um 15 Uhr oder nach Absprache
Chorprobe: mittwochs,  jeweils um 19 Uhr
oder nach Vereinbarung
Öffentl. Kirchenvorstandssitzung:
Mittwoch, 15.02. und 21.03., jeweils 20 Uhr
Besuchsdienstkreis:
Treffen ist am 20.03., um 18 Uhr
Konfirmandenkurse:
14.02., 28.02., 13.03., 27.03.
Gruppe 1:  15.00 – 17.00 Uhr
Gruppe 2:  17.30 – 19.30 Uhr

Großmehring:
(Begegnungsraum der Nibelungenhalle)

Musikalische Frühförderung:
mittwochs, 9.15 Uhr
Spielgruppe für Kleinkinder:
jeden Donnerstag von 15.30 Uhr - 17.00 Uhr
(entfällt in den Ferien oder an Feiertagen)
Gruppenleitung: Frau Stingl Tel. 08407/1045
Seniorenkreis:
Dienstag, 07.02. und 06.03. um 15 Uhr
Seelsorgesprechstunde bei Pfarrer Nagel:
Termin nach Absprache, Tel. 0841/8835248

- Impressum -

Pfarramt:

Christoph-von-Schmid-Str. 14, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841/920 512   Fax 920 616
email: sankt.lukas@t-online.de

Pfarrer: Stefan Köglmeier (v.i.S.d.P.)
Telefon 920 512

Pfarrer: Gunther Nagel (Tel.: 0841/8835248)

Spendenkonto für Kirche, Orgel

und Kindergarten-Neubau:

Sparkasse Ingolstadt  BLZ 721 500 00  Kto.-Nr. 370171

Kindergarten: Leiterin: Anneliese Gaber
Feldkirchener Str. 9, 85055 Ingolstadt

Telefon 0841/920 544

Layout und Produktion:

Inge Mayer Grafik & Werbung
Tel.:  0841/4567766   Fax: 4567767

email: ingemayer@t-online.de

Tag der offenen Türe
Gegenseitiges Kennenlernen ist das Thema
einer Besuchsreihe in Kirchen und Moschee.

So lädt am 25. März die Freie Christenge-
meinde (Regensburger Str. 25 a) ein.

Es folgen im Juni ein Besuch in der Moschee
(genauer Termin noch nicht bekannt).

Am 30. September lädt St. Lukas und
am 28. Oktober St. Konrad zum

Tag der offenen Tür ein.
(Jeweils von 15 – 17 Uhr)




